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28. April 2023 Nummer 17

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Frische Farbe für die Klassenzimmer der Oberschule Rödertal

Zu Beginn des Schuljahres 2022/23 feierte die Oberschule ihr 10jähri-
ges Jubiläum am Standort in Großröhrsdorf. 
Nachdem der Landkreis Bautzen ein neues Gebäude für die Gymnasi-
asten geschaffen hatte und diese dorthin umgezogen waren, übernah-
men die Oberschüler nach einer Teilsanierung die Räume des ehema-
ligen Gymnasiums.  
10 Jahre, in denen Schüler in einer Schule ein- und ausgehen, hinter-
lassen natürlich ihre Spuren. Es war also an der Zeit, einige Räume der 
Schule wieder aufzufrischen. 
Noch dazu, seitdem in den letzten vier Schuljahren die Anzahl der Schü-
ler so angewachsen ist, dass aus einer 2,5zügigen Oberschule in der 
Zwischenzeit eine vierzügige geworden ist. 
Mittlerweile reicht der Platz im Hauptgebäude der Oberschule nicht 
mehr aus, sodass der Landkreis Bautzen zwei mobile Unterrichtsan-
lagen mit insgesamt 7 Klassenzimmern im Schulgelände errichtet hat. 
Außerdem befinden sich dort auch ein Beratungsraum und die Büros 
der Praxisberaterin und des Schulassistenten. 
Kein Wunder, dass es nun notwendig wird, Räume des Hauptgebäudes 
zu renovieren. In den mobilen Unterrichtsanlagen geht das ganz ein-
fach, hier kann man alles abwaschen. 
Natürlich waren wir zuversichtlich, dass uns der Landkreis Bautzen die 
für die Renovierung notwendigen Mittel zur Verfügung stellen kann. Je-
doch aufgrund der umfangreichen Investitionen für die Erweiterung der 
Cafeteria und des Gymnasiums war das vorerst nicht möglich. 
Und jetzt kommt unser toller Förderverein ins Spiel, dessen aktive Mit-
glieder uns ganz schnell halfen. Sie betreuten zum Weihnachtsmarkt in 
Großröhrsdorf einen Stand, stellten „Kräppelchen“, gebrannte Mandeln 
und Weihnachtsdekorationen her und verkauften alles. So kamen ca. 
2.000,- € zusammen, die uns der Förderverein zur Verfügung stellte, 
um die Malerarbeiten anzugehen. Außerdem wurde der Kontakt zum 
Hagebaumarkt hergestellt und um Spende der Farbe gebeten.
Nun haben wir das Glück, dass einer unserer beiden Praxisberater Ma-
lermeister ist. Er hatte sofort die Idee, im Rahmen eines Projektes zur 
Berufsorientierung interessierten Schülern das Malerhandwerk nahe zu 
bringen. Leichter gesagt, als getan. Wann können Klassenräume gestri-
chen werden? Natürlich nur während der Ferien. Was machen Schüler 
und Eltern während der Ferien? Urlaub! 
Umso begeisterter sind wir, dass sechs Schülerinnen und Schüler, der 

Schulassistent Herr Philipp und Herr Schöne, ein Vati aus der Klasse 
8a, in den Winterferien ein Klassenzimmer komplett gestrichen haben.
Außerdem wurde durch drei fleißige Eltern, Frau Mühlmann, Herr Mütze 
und Herr Neidhardt, das Klassenzimmer der Klasse 5a gestrichen. Zu-
sammen mit ihren Kindern haben sie dafür sämtliche Arbeiten geleistet 
und noch zusätzlich einen Wandschutz gebaut.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen beteiligten Eltern für ihr Enga-
gement und ihre Arbeit. 
Eigentlich hatten wir uns auch noch mehr Räume vorgenommen. Wir 
haben aber gelernt, dass für ein weiteres Renovierungsprojekt in Zu-
kunft mehr Anlaufzeit seitens der Schule bzw. der Praxisberater benötigt 
wird, um noch mehr Schüler und Eltern für unsere „Sache“ begeistern 
zu können.
Wir danken auch den neun Schülern, die uns tatkräftig unterstützt und 
ihre Freizeit in den Ferien dafür „geopfert“ haben. 
Besonders danken wir aber dem Förderverein der Oberschule Rödertal 
für die Bereitstellung der finanziellen Mittel, der materiellen Dinge und 
für die unkomplizierte Zusammenarbeit. 
Der Firma Hagebaumarkt danken wir für das Spendieren der Farbe.

Am 21. April startete die Abteilung Kegeln der 
TSG Bretnig-Hauswalde den Frühjahrsputz im 
Außengelände und auf der Kegelbahn. Dem Auf-
ruf der Abteilungsleiterin Ramona Harnisch und 
der guten Seele Karl-Heinz Brückner folgten 
an diesem Freitagnachmittag Keglerinnen und 
Kegler. Mit Besen und Schaufeln wurde die Flä-
che rund um die Bahnanlage vom Unkraut be-
freit und die Überreste des Winters sowie Müll 
und Unrat eingesammelt und entsorgt. Auf der 
Anlage hatten sich wieder Staub, Flusen und 
Spinnweben breit gemacht. Seit Jahren sorgen 
die aktivsten Kegler im Frühjahr und im Herbst 
für Sauberkeit. Es gehört eben dazu, dass die 
Bereitstellung von Sportanlagen durch die Kom-
munen im Gegenzug auch freiwillige unentgelt-

liche Arbeitseinsätze durch uns Sportler erfor-
dern. Die Stadt leistet viel, reagiert schnell und 
unkompliziert auf notwendige Erfordernisse zur 
Durchführung des Trainings- und Wettkampfbe-
triebes. Dafür sind wir sehr dankbar und zeigen 
das mit unseren vielen Stunden der Pflege und 
Werterhaltung. Diesmal kamen immerhin über 55 
Arbeitsstunden zusammen. Vielen Dank für Or-
ganisation, Fleiß und Bereitstellung von Materiali-
en. Unsere Aktivisten waren Karl-Heinz-Brückner, 
Ramona Harnisch, Petra Kümpel, Margitta Jan-
nasch, Andreas Petschke, Thomas Füssel, Frank 
Hornuff und Ronny Kranert. Vielen Dank und hof-
fentlich bis zum Herbstputz.

H-J.M., TSG Bretnig-Hauswalde - Kegeln

Ehrenamt heißt stets aktives Engagement
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8:30 - 12:00 Uhr
 Dienstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag: 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 28.04. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 29.04. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 30.04. Heide-Apo. Radeberg, Schiller-Straße 95a 03528-442770
 01.05. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
02.05. Marien-Apo. Elstra, Parkgasse 2 035793-830
 03.05. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 04.05. Ost-Apo. Kamenz, Oststraße 45 03578-301266

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

29.04. 9 - 11 Andreas Stuhr 03578/3530501
  Oststr. 45, 01917 Kamenz

30.04. 9 - 11 Andreas Stuhr 03578/3530501
  Oststr. 45, 01917 Kamenz

01.05. 9 - 11 Andreas Stuhr 03578/3530501
  Oststr. 45, 01917 Kamenz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

28.04.-05.05. Frau TÄ Junkert, Radeberg 
    Tel. 01601252984  

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
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Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 34. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 

 am Dienstag, 02.05.2023 um 19:00 Uhr
 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der 32. öffentlichen Sitzung des Tech-

nischen Ausschusses vom 07.03.2023
2. Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Sperrfläche an der Bandweberstraße, 
Einmündung Rathausstraße

Seit fast zwei Jahren war die Linksabbiegerspur auf der Bandweberstra-
ße, Einmündung Rathausstraße durch Baken gesperrt. Grund dafür war 
ein Verkehrsversuch des Straßenverkehrsamtes. In den Jahren zuvor 
hatte es an dieser Stelle mehrfach Unfälle gegeben. Da die Einfahrt von 
der Bandweberstraße auf die Rathausstraße baulich durch die Brücke 
über die Röder in der Breite beschränkt ist, müssen insbesondere Li-
nienbusse, die nach links in die Rathausstraße einbiegen wollen, aus 
dieser ausfahrende Fahrzeuge „rauswinken“. Dabei kam es gehäuft zu 
Unfällen mit durch den Bus verdeckten bevorrechtigten Fahrzeugen, die 
entlang der Radeberger Straße fuhren. 

Der Verkehrsversuch hat in den zwei letzten Jahren gezeigt, dass die 
Sperrung der Linksabbiegerspur ein erfolgreiches Mittel ist, denn in die-
sem Zeitraum kam es nicht mehr zu derartigen Unfällen. Somit hat das 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr als Zuständige für die Staats-
straße nun die einstige Linksabbiegerspur dauerhaft als Sperrfläche 
markieren lassen. Damit gibt es für alle Verkehrsbeteiligten nur noch 
eine Fahrspur und nachfolgende Fahrzeuge müssen zur Sicherheit war-
ten, wenn der Vorgänger in die Rathausstraße abbiegen möchte.

Oberschule Rödertal

Von der Faser bis zum Band – erlebnisreiche 
Projekttage der Oberschule Rödertal

Am 4. und 5. April fanden wieder die Textilprojekttage statt. Die siebten 
Klassen der Oberschule Rödertal konnten dabei anschaulich nachvoll-
ziehen, wie aus der Faser am Ende ein Band entsteht. Auch in diesem 
Jahr gab es wieder einen Stationsbetrieb. 
Patrick Zöllner vom Technischen Museum der Bandweberei informierte 
dabei fundiert über die Geschichte der Bandweberei in Großröhrsdorf 
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vom Handwebstuhl bis zur Automatentechnik. Bei einem Rundgang 
durch das Museum führte er verschiedene Webstühle und deren Funk-
tion vor. Natürlich konnten die Schüler auch einmal ein Band an einem 
eigens dafür aufgestellten Webstuhl weben.

Bei der Station „Von der Faser bis zum Faden“ erwartete die Schüler ein 
traditionelles Spinnrad, an welchem sie selbst Hand anlegen konnten. 
Hier zeigten Ilona Hilmes und Rosi Burghardt, wie aus der Naturfaser 
Wolle Garn entsteht.
In der Sonderausstellung „Wäschemangeln zu Uromas Zeiten“ ging es 
um den Gebrauch von Textilien. An dieser Station zeigte Christel Berndt 
vom Museum der Bandweberei, wie früher Wäsche gewaschen und ge-
rollt wurde. 

Ein Höhepunkt der Projekttage war der Besuch der Firma F. A. Schu-
rig. Silvia Kaufer berichtete über die Firmengeschichte und Rico Lach-
mann führte durch die Produktionshallen. Dabei konnten die Schüler 
anschaulich die verschiedenen Herstellungsschritte nachvollziehen, die 
notwendig sind, bis ein fertiges Band in die ganze Welt verschickt wer-
den kann. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten und Helfer, welche 
für das tolle Gelingen dieser Projekttage beitrugen. Die Oberschule 
Rödertal freut sich auf eine Fortführung der Projekttage im nächsten 
Schuljahr.

Zwei Wandergesellen
machen Halt im Großröhrsdorfer Rathaus

Am 20. April traten zwei Wandergesellen durch die Rathaustür, um einen 
kleinen Obolus vom Bürgermeister zu erbeten. Von Radeberg kommend 
machten ein Schlosser, erst seit Samstag auf der Walz, und ein Zimmer-
mann, bereits seit 2 ½ Jahren unterwegs, in Großröhrsdorf halt.
Berufsstände, deren Tradition älter als 100 Jahre ist, dürfen auf Wan-
derschaft gehen. Als Freireisende sind diese ohne Bindung zu einer 
Zunft unterwegs. 3 Jahre und einen Tag dürfen die Reisenden dabei 
nicht näher als 50 km ihrem Heimatort kommen. In dieser Zeit lernen die 
Wandergesellen viel über das Leben, sammeln Berufserfahrung, bilden 
sich weiter und erwerben unendlich viel Erfahrung in Menschenkennt-

Bearbeitung der Wolle mit der Kardiermaschine.

Rico Lachmann berichtet in der Firma F. A. Schurig über die Herstellungsschritte 
bis zum fertigen Band.

nis. Mit den besten Glückwünschen für die weitere Reise zogen die 
zwei Männer Richtung Kamenz weiter. Dort haben sie sich mit weiteren 
Handwerkern verabredet, um gemeinsam in die Schweiz, zu einer Heim-
kehr eines Gesellen zu reisen.

Vereine und Verbände

Hexenfeuer und Maibaumstellen 
in Kleinröhrsdorf 

Traditionell veranstalten der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kleinröhrsdorf e.V. und der Förderver-

ein Kleinröhrsdorf e.V. das Hexenfeuer am 30. April auf dem Festplatz. 
Um 19 Uhr wird der Maibaum gestellt und mit Beginn der Dunkelheit 
wird der große Hexenhaufen durch die Jugendfeuerwehr entzündet.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für die kleinen und großen 
Kinder gibt es Knüppelkuchen am Lagerfeuer.
Am Freitag, den 28.04. von 15-20 Uhr und Samstag, den 29.04. von 
10-20 Uhr können Sie Reisig auf dem Festplatz abgeben. Eine Annahme 
zu anderen Zeiten ist nicht möglich. 
Wir bitten ausdrücklich darum, keine Wurzelballen mit Erde oder behan-
deltes Holz abzulagern.
Da die Entsorgungskosten der anfallenden Asche in den letzten Jahren 
stark gestiegen ist, bitten die Veranstalter bei der Abgabe des Reisig 
um eine freiwillige Spende in Höhe von 1€ für PKW-Anhänger und 4€ 
für große Anhänger für die fachgerechte Entsorgung der anfallenden 
Asche.
Die Veranstalter freuen sich auf viele große und kleine Gäste aus Klein-
röhrsdorf und Umgebung.

Bienenzüchterverein 
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Versammlung

Die Mitglieder des Bienenzüchterverein treffen sich am Donnerstag, 
den 04.05.2023, um 19:00 Uhr im Vereinsraum der „Festplatzgast-
stätte“ zu ihrer nächsten Sitzung. Gäste sind herzlich willkommen.

Wanderfreunde Bretnig

Zur Mai-Wanderung starten wir am 07.05.23 um 9.00 Uhr an der Klinke. 
Wir fahren nach Malschwitz und wandern im Landschaftsschutzgebiet 
Spree-Niederung. Es ist eine leichte Wanderung im dortigen Teich- und 
Auengebiet. Die Streckenlänge ist ca. 9 km.
Das Mittagessen ist gegen 13.00 Uhr geplant. Interessierte Gäste mel-
den sich bitte beim Wanderleiter Werner Haufe, Tel. 035952/30241.

W.H.
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30.04.2023

10:00 – 14:00 Uhr - Zapfanstich zum Frühschoppen im Hofepark
 - 2. Börse der sächsischen Bierköstlichkeiten 

(beide Tage)
 - Kesselgulasch aus der Gulaschkanone (auch 

zum Mitnehmen)
 - Eröffnung Wanderausstellung „Abfall ist mehr als 

nur Müll“ vom Landesamt für Umwelt (beide Tage)

ab 19:30 Uhr - Hexenfeuer in der Kleingartenanlage (hinter 
dem Park) des KGV „Am Hofepark“ e.V.

01.05.2023 – Familientag zum Maifest

11:00 Uhr - Grillspezialitäten und Gulaschkanone 
  „Die Gickelsberger“
 - Kaffee und Kuchen der Oberschule Rödertal
 - Eisfahrrad Sachsen vom Harlekin Pulsnitz
 - Maifeuer mit der FFW Bretnig

12:30 Uhr - Ponyreiten vom Reiterhof Gottwald Pulsnitz
 - Hüpfburgen, Spiel und Spaß mit 
  Aktiv for Kids e.V. Bischofswerda
 - Heimatkunde mit dem Lusatia-Verband e.V. 

(Oberlausitzer Heimatverband aus Großpostwitz)

13:00 Uhr - Clown Max macht faxen

14:00 Uhr - Liveact: Linda Wippich aus Neukirch / Lausitz

15:00 Uhr - Tanz- und Kinderanimationsshow mit der Tanz- 
und Theaterwerkstatt Pulsnitz e.V.

16:00 Uhr - Kremsermugge
  Blasmusik aus dem Pulsnitztal

An beiden Tagen ist freier Eintritt rund um den Hofepark und der 
Hofescheune! Bei schlechtem Wetter finden die Programmpunkte in 
der Hofescheune statt.

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2023 

Werte Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder zu unserer diesjährigen Mitglie-
derversammlung recht herzlich ein. 

Datum:  Montag, den 22. Mai 2023 
Zeit:  19.00 Uhr 
Versammlungsort:  Festhalle am Rödertalstadion 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 1. Begrüßung 
 2. Feststellung der Tagesordnung 
 3. Bericht des Vereinsvorstandes 
 4. Berichte der Fachabteilungen 
 5. Bericht zum Haushaltsjahr 2022 
 6. Bericht der Kassenprüfer 
 7. Diskussion und Beschlussfassung zu den Berichten 
 8. Entlastung des Präsidiums 
 9. Haushaltsplan 2024 
 10. Satzungsänderungen 
 11. Ehrungen 
 12. Informationen 
 13. Schlusswort des Präsidenten 

Die Änderungsvorschläge zur Vereinsatzung können in der Geschäfts-
stelle sowie bei Spfrd. Steffen Birnbaum, 01900 Großröhrsdorf, Gott-
holdstraße 3 und Spfrd. Erik Ebert, 01900 Großröhrsdorf OT Bretnig, 
Adolf-Zschiedrich-Straße 6, nach vorheriger Terminabsprache, einge-
sehen werden. 

Anträge an die Mitgliederversammlung sind bis spätestens 19.05.23, 
in schriftlicher Form, in der Geschäftsstelle des Vereins einzureichen. 

Großröhrsdorf, den 20.04.2023 

gez. St. Birnbaum 
Präsident

Abteilung Fußball - Ergebnisse

Mittwoch, 19.04.
A-Junioren KL JSG SüdWest-Lausitz – 
  SpG SG Großnaundorf/ TSV Wachau 12:2

Freitag, 21.04.
F-Junioren KL SC 1911 – SV Laubusch Seenlandkicker 1:1

Samstag, 22.04.
D-Junioren KL SV Oberland Spree – SC 1911 12:0
D-Junioren LK JSG SüdWest-Lausitz – SV Liegau-Augustusbad 3:0
B-Junioren KL Arnsdorfer FV - JSG SüdWest-Lausitz 3:1
2. Männer KK SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Rammenau – 
  SC 1911 2 1:3

Sonntag, 23.04.
F-Junioren KL SV Bischheim-Häslich 2 – SC 1911 2 1:0
E-Junioren KL SV Grün-Weiß Schwepnitz – SC 1911 0.3
A-Junioren KL SpG SG Crostwitz/ SG Nebelschütz - 
  JSG SüdWest-Lausitz 1:6
1. Männer KOL SV 1922 Radibor – SC 1911 0:0

E1-sicherte Platz im Mittelfeld

Mit dem Aufwind von letzter Woche im Gepäck konnte die E1 heute die 
nächsten 3 Punkte in der Meisterrunde gegen SV Grün Weiß Schwep-
nitz einholen.

Vorschau
Samstag, 29.04.
09:00 F-Junioren KL SC 1911 2 – Arnsdorfer FV
09:30 F-Junioren KL SG Großnaundorf – SC 1911
10:00 B-Junioren KL JSG SüdWest-Lausitz – TSV Wachau
11:00 D-Junioren KL SC 1911 – Bischofswerdaer FV 08
12:30 D-Junioren LK Holtendorfer FV - JSG SüdWest-Lausitz
12:30 2. Männer KK SC 1911 2 – SV Liegau-Augustusbad
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15:00 1. Männer KOL SC 1911 – Bischofswerdaer FV 08 2

Sonntag, 30.04.
09:00 E-Junioren KL SC 1911 – Hoyerswerdaer FV
09:00 C-Junioren KL JSG SüdWest-Lausitz – 
   SV Königsbrück/ Laußnitz
11:00 A-Junioren KL JSG SüdWest-Lausitz – 
   SpG SV 1922 Radibor/SV1896 Großdubrau
Montag, 01.05.
14:00 C-Junioren KL SpGFSV Lauta/Hohenbockaer SV/Hosena –
   SC 1911

Abteilung. Fußball (AE)
sc1911.de, facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball, 
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

SC 1911 - Abteilung Schach

Sieg und Klassenerhalt!

SV Dresden-Striesen - SC 1911 Großröhrsdorf  3:5
In der 9. und  letzten Runde der 1. Landesklasse musste der SC 1911 
Großröhrsdorf im Spiel gegen den SV Dresden-Striesen mindestens ein 
Remis erkämpfen, um aus eigener Kraft den Klassenerhalt zu schaffen.
Die Gäste erinnerten sich gern an die letzte Runde der Vorsaison, wo 
man sich durch einen Sieg in der letzten Runde den Klassenverbleib 
sicherte. Doch nach dem bisherigen Saisonverlauf war der SC 1911 
deutlicher Außenseiter.
Zunächst gab es eine schnelle Punktteilung am 4. Brett (Ludewig).
Danach sanken die Chancen der Großröhrsdorfer, da sowohl Schöne 
am 5. als auch Schulze am 2. Brett ihre Partien aufgeben mussten. Die 
Gäste kämpften unentwegt weiter. 
An den Brettern 7 (J. Schneider) und 8 (Haasmann) lehnten die Groß-
röhrsdorfer Remisofferten ihrer Gegner ab und siegten später durch 
schöne taktische Wendungen. Nun stand es 2,5:2,5 und alles war wie-
der offen.
Dann kam die endgültige Wende in diesem Spiel, Proschmann am Spit-
zenbrett und Noack am 3. Brett hatten sich mit Weiß zeitig kleine Vortei-
le verschafft. Beide boten rundum gelungene Partien und besiegten ihre 
Gegner. Damit war alles entschieden und die Freude bei den Gästen groß.
Am 6. Brett (A. Schneider) wurde schließlich noch lange gekämpft, ehe 
es ein leistungsgerechtes Remis gab.
Somit hatten die Großröhrsdorfer sogar einen 5:3-Auswärtssieg errun-
gen und sicherten sich damit den Verbleib in der 1.Landesklasse.

Starkes Saisonfinale

SV Großpostwitz-Kirschau - SC 1911 Großröhrsdorf II. 4:4
In der letzten Runde der 1. Bezirksklasse musste Großröhrsdorf II. er-
satzgeschwächt antreten und galt gegen die erfahrene Mannschaft von 
Großpostwitz-Kirschau als Außenseiter.
Doch das diesmal recht junge Team des SC 1911 kam nicht mit leeren 
Händen zurück und erkämpfte sich überraschend einen Punkt.
Bemerkenswert, dass neben Jonas Thalheim ausgerechnet die Nach-
wuchsspieler Marit und Thorben Weidner mit Siegen erfolgreich waren. 
Remisen steuerten Sara Thalheim und Dieter Schwarze bei.
Damit konnte die „Zweite“ des SC 1911 souverän die Klasse halten und 
schob sich dank des 4:4 noch auf Rang 7 vor.  

A. Schneider

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Landesmeisterschaften Sachsen 2023 - Senioren

Je oller, je doller!
Wenn es eine Bestätigung für dieses Sprichwort brauchte, dann gab es 
diese am letzten Wochenende! Denn lang lang ist es her, dass sich ein 
Kegler der SG Kleinröhrsdorf für die sächsischen Landeseinzelmeister-
schaften qualifizieren konnte. Genau gesagt: vor 10 Jahren! Wer? Da-
mals wie heute, Olaf Schurig!
Da die 1. Mannschaft in der zurückliegenden Saison zum ersten Mal in 

der 2. Verbandsliga spielte und Olaf dort den besten Durchschnitt aller 
Kegler vorweisen konnte, hatte er sich einen Startplatz für die Vorrunde 
gesichert. Am Samstag des letzten Wochenendes ging nun die Reise 
nach Penig, unter der Führung von Präsident und Bruder Steffen Schurig. 
Olaf war im zweiten Durchgang an der Reihe. Die Aufregung war zu 
spüren, die erste Bahn spielte er verhalten. Aber er bekam sich und die 
Bahn schnell in den Griff und wurde immer stärker. Am Ende standen 
nach 120 Wurf 578 Holz zu Buche – die vorläufige Führung nach 8 
von 20 Startern. Aber es folgten noch 12 Kegler, die teilweise in höhe-
ren Spielklassen zu Hause waren, bis hin zur 2. Bundesliga. Doch die 
Sensation wurde immer realer, denn einer nach dem anderen biss sich 
die Zähne an Olaf Ergebnis aus. Olaf blieb bis zum Schluss vorn und 
qualifizierte sich für den Endlauf über weitere 120 Kugeln am Sonntag 
in Mittweida.

Der Sonntag nun mit vertauschten Vorzeichen, Olaf war der Gejagte und 
ging im letzten Paar auf die Bahn. Da nur 6 Kegler ins Finale gekom-
men waren, stand dieser Platz schon einmal fest, das Ziel war aber das 
Podium. 4 Kegler hatten bereits vorgelegt, Olaf begann auch diesmal 
verhalten, versuchte am Vorlaufzweiten dranzubleiben, was leider nicht 
gelang. Der Vorsprung schmolz, 568 Holz bedeuteten das drittbeste 
Ergebnis an diesem Tag, Gesamt Platz 2 und Vizemeister (Bild links)! 
Was für ein toller Erfolg. Und als ob das nicht schon genug wäre, er 
qualifiziert sich damit für die Deutschen Meisterschaften in Wiesbaden! 
Was für ein Hammer! Die kleine SG Kleinröhrsdorf bei den Deutschen 
Meisterschaften – Danke Olaf!

Punktspielbetrieb 2. Mannschaft

17. Spieltag 22.04.2023
SG Kleinröhrsdorf 2. – SV Fortschritt Großharthau 6,5:1,5 (3159:2889)
Den für uns letzten Spieltag (letztes Spiel spielfrei) bestritten wir gegen 
den Tabellenführer Großharthau auf unserer Bahn. Marco hatte gleich 
zu Beginn den stärksten Großharthauer Spieler an diesem Tag am Start 
und blieb leider ohne Mannschaftspunkt (MP). Paul sammelte den ers-
ten Zähler mit guten 524 Holz ein. Die Sonne schien an diesem Tag 
nicht nur draußen, sondern auch auf Tonis Bahn. Er zeigte durchweg 
eine super Leistung und erreichte mit seiner guten Konzentration bären-
starke 567 Holz und den sicheren MP-Klasse! Bei Daniel lief es nicht 
rund, viele Handfehler vermasselten ihm ein gutes Ergebnis. Sven und 
David spielten gut ohne nennenswerte Fehler und sicherten ihre Punkte 
zuverlässig. Wieder einmal zeigte unsere Mannschaft ihre solide Leis-
tung auf der Heimbahn mit 3159 Holz. Zu erwähnen ist auch, dass wir 
die sieben letzten Spiele ungeschlagen sind und zusammen mit Groß-
harthau und Bautzen um den Platz der Tabellenführung im Rennen sind.
Für die SG spielten: Marco Brückner 516 (0MP); Paul Liebold 524 (1MP); 
Toni Schölzel 567 (1MP); Daniel Schäfer 486 (0,5MP); Sven Bürger 528 
(1MP) und David Kroker 538 Holz (1MP)

16. Spieltag 15.04.2023
SG Lückersdorf-Gelenau 3. – SG Kleinröhrsdorf 2. 1:7 (3051:3181)
Unser vorletztes Spiel bestritten wir auf der gut zu spielenden Vierbahn-
anlage in Gelenau.  (–>)
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Daniel und Paul gingen in den ersten Durchgang an den Start. Daniel 
holte, wenn auch mit verhaltenem Ergebnis, seinen Punkt. Paul muss-
te die Bahn leider ohne den Mannschaftspunkt (MP) verlassen. Beide 
blieben unter ihren Erwartungen. Toni kam gut ins Spiel, Marco hatte 
Startschwierigkeiten bei seinen ersten 30 Kugeln. Beide holten ihren 
MP. Sven hatte auch einen schlechten Start, stabilisierte sich und holte 
ebenso seinen Punkt. Bei David gab es nichts auszusetzen, seine gute 
Leistungsform plus die spielerfreundliche Gelenauer Bahn ergibt 560 
Holz und den 1:7 Endstand- Klasse!
Für die SG spielten: Daniel Schäfer 519 (1MP); Paul Liebold 524 (0MP); 
Toni Schölzel 535 (1MP); Marco Brückner 523 (1MP); Sven Bürger 520 
(1MP) und David Kroker 560 Holz (1MP) 

HCR - Die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
HCR verspielt komfortable Führung

HC Leipzig – HC Rödertal   25:25 (11:16)
646 Zuschauer fanden trotz herrlichem Wetter und Sonnenschein ihren 
Weg in die Sporthalle Brüderstraße zum Sachsenderby. Und sie wur-
den nicht enttäuscht. Neben der grandiosen Stimmung auf den Rängen 
sorgten sowohl der HC Leipzig als auch die Rödertalbienen für ein emo-
tionsgeladenes Spiel. Wenn etwas fehlte, dann war es ein Sieger. Denn 
beide Teams trennten sich 25:25 (11:16) – Unentschieden.
Der HC Rödertal ging aus personeller Sicht weiterhin am Stock. Zu 
den ohnehin Verletzten gesellte sich nun auch noch Lisa Laux, die aus 
gesundheitlichen Gründen pausierte. Damit stellte sich die erste Sieben 
von Cheftrainerin Maike Daniels beinahe von alleine auf. Wie schon im 
letzten Spiel half Victoria Hasselbusch (5/2 Tore) auf der Rechtsaußen-
Position aus. Immerhin gab Jasmin Eckart in der zweiten Halbzeit ihr 
Comeback auf der Platte.
Mit der ohrenbetäubenden Kulisse im Rücken, für die die mitgereisten 
HCR-Fans sorgten, starteten die Bienen stark in das Spiel. Zweimal Isa-
bel Wolff (6 Tore) und einmal Fabienne Büch (2/1 Tore) per Strafwurf 
sorgten für eine schnelle 3:0-Führung der Gäste. Anschließend zeigte 
der HC Leipzig, wie schnell sich das Blatt wenden kann und verkürzte 
mit zwei Treffern auf 2:3. Doch der HCR blieb ruhig. Bo Dekker (6/1 
Tore) netzte frei zum 2:4 ein. Kurz darauf hinterlief die Kreisläuferin die 
Abwehr der Gastgeberinnen und erhöhte auf 2:5. Nachdem Wolff in der 
18. Minute einen Pass zum Kreis antäuschte, dann aber selbst zum 6:10 
abschloss, bauten die Bienen ihren Vorsprung auf vier Tore aus. 

Beide Mannschaften setzten nun immer wieder gute Akzente. Die Leip-
zigerinnen brachten ihre Außenspielerinnen in gute Situationen. Beim 
HCR kreierte Kreisläuferin Dekker immer wieder Räume für die Rück-
raumspielerinnen oder um selbst abzuschließen. Auch gegen Hassel-
busch fand die HCL-Abwehr keine Lösung. Zwischenzeitlich wurde die 
Personalnot der Bienen deutlich. Während Hasselbusch schon öfter 
auf der Außenposition aushalf, spielte nun auch Kreisläuferin Lena 
Schorch auf der anderen Außenbahn. Über 8:12 und 11:15 ging es in 
die Schlussphase der ersten Hälfte. Hasselbsuch wurde regelwidrig ge-
stoppt und bekam einen Strafwurf zugesprochen. Diesen verwandelte 
Dekker souverän rechts unten zum 11:16- Halbzeitstand.

Auch zu Beginn des zweiten Durchgangs gaben die Bienen den Ton 
an. Nach eigenem Anwurf sah Lena Smolik (2 Tore) eine Lücke und 
netzte zum 11:17 ein. In Überzahl nutzte Hasselbusch den Platz auf der 
Außenposition und erhöhte auf 11:18. Bis zum 16:23 durch Vanessa 
Huth (1 Tor) in der 39. Minute deutete nichts auf die bevorstehende 
Achterbahnfahrt hin. Plötzlich verlor die HCR-Offensive komplett den 
Faden. Gleich reihenweise ließen die Bienen beste Chancen ungenutzt 
und produzierten Fehler. Der HC Leipzig nutzte die Gunst der Stunde 
und verkürzte mit einem 3:0-Lauf auf 19:23. Hasselbusch erhöhte von 
außen für die Gäste auf 19:24. Nach dem 20:24 wirkte es so, als hätten 
beide Mannschaften das Torewerfen vergessen. Knapp sechs Minuten 
dauerte es, ehe der HCL erst auf 21:24 und erneute drei Minuten später 
auf 22:24 verkürzte. Den Bienen-Anhängern erging es noch deutlich 
schlechter. Sie warteten geschlagene zwölf Minuten, bevor sie wieder 
jubeln durften. Wolff kämpfte sich in der 54. Minute durch die Abwehr 
und netzte zum 22:25 ein. Es war auch der letzte Treffer des HCR in 
diesem Spiel. Während die Bienen den Schlusspfiff herbei sehnten und 
erschöpft wirkten, glaubten die Leipzigerinnen noch an einen Sensa-
tions-Erfolg. Tor um Tor schmolz der Vorsprung der Rödertalerinnen 
zusammen. Beim Stand von 25:25 kamen die Gäste noch einmal in 
Ballbesitz. Allerdings wollte der erfolgreiche Abschluss nicht gelingen. 
Doch weil auch der HCL den Ball auf der Gegenseite nicht mehr im Netz 
unterbrachte, stand am Ende ein leistungsgerechtes Unentschieden.

HCL Trainer Fabian Kunze: „Wir haben uns viele eigene dumme Fehler 
geleistet. Ich bin zufrieden mit dem Punkt, aber man konnte in den letz-
ten 15 Minuten sehen, dass wir mehr Potenzial gehabt hätten. Ich habe 
heute viel Kampf und Motivation in meinem Team gesehen. Alle konnten 
sich davon überzeugen, dass wir niemals aufgeben.“

HCR-Cheftrainerin Maike Daniels nach dem Spiel: „Wir sind mit der Li-
nie in diesem Spiel nicht klargekommen. Über die gesamte Spieldauer 
haben wir uns zu oft in Eins-gegen-Eins Situationen verzettelt und die 
nötige Breite vermissen lassen. Wir haben gerade wieder einen sehr 
schmalen Kader. Dadurch war auch die Vorbereitung auf das Spiel nicht 
ideal. Es ist ärgerlich, dass wir unseren Vorsprung nicht über die Zeit 
gebracht haben, aber so ist eben der Sport und speziell Derbies.“

Am kommenden Samstag, den 29. April 2023, spielt der HC Rödertal 
endlich wieder im heimischen Bienenstock. Um 18:30 Uhr empfangen 
die Bienen den TuS Lintfort und können die Serie von fünf Spielen ohne 
Niederlage weiter ausbauen.

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse (n.e.), Bo Dekker (6/1), Isabel Wolff 
(6), Victoria Hasselbusch (5/2), Alicja Pekala (3), Fabienne Büch (2/1), 
Lena Smolik (2), Vanessa Huth (1), Lena Mailin Schorch, Jasmin Eckart, 
Marketa Zemanova (n.e.)
7-m: 3/4:4/7; Strafen: 3 x 2 Min. / 2 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 646
Spielverlauf: 0:3 (5.), 5:6 (10.), 5:8 (15.), 8:11 (20.), 9:14 (25.), 11:16 (30.),
14:20 (35.), 17:23 (40.), 20:24 (45.), 20:24 (50.), 22:25 (55.), 25:25 (60.)

Vorschau
Samstag 29.04.
15:30 Uhr  Sachsenliga D-Jugend – LSG Löbnitz
18:30 Uhr  2. Bundesliga – TuS Lintfort

Sonntag 30.04.
16:00 Uhr  Sachsenliga F2 – SC Markranstädt 2.

www.roedertalbienen.de

SG Großröhrsdorf - Abteilung Tischtenis

1. Kreisklasse: Aufstieg!!

SG Großröhrsdorf 2  gegen DJK TTV Cunnewitz 2 9:6
Mit einer sensationellen Leistung schafften die Mannen um Mann-
schaftsleiter Markus Moritz den Aufstieg in die zweite Kreisliga. 
Das Spiel begann spannend. Das Doppel Kaiser/Röllig siegte im fünften 
Satz. Das Doppel Zillgner/Moritz besiegte das Doppel 1 der Gäste mit 
3:1. Das dritte Doppel hatte leider keine Chance. Jeremias Kaiser konn-
te im oberen Paarkreuz überzeugen und gewann glatt mit 3:0. Volker 
Röllig gewann gegen die Nummer 1 der Gäste und baute die Führung 
auf 4:1 aus. Die Gäste konnten aber zum Ende der ersten Einzelrunde 

Isabell Wolff
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auf 5:4 verkürzen. Doch dann setzten die Rödertaler zum Endspurt an 
und vier Siege durch Kaiser, Röllig, Zillgner und Moritz M. sicherten den 
Sieg und den ersehnten Aufstieg.
Gratulation an die gesamte Mannschaft. Starke Spiele von Kaiser, Röllig 
und Markus M..

Kaiser (2,5); Röllig (2,5); Zillgner (1,5); Moritz M. (2,5); Moritz E. (0); 
Gnauck (0)

SR

FSV- Bretnig-Hauswalde

Ergebnisse:
Dienstag, 18.04.

D-Junioren 2. Kreisliga (B)  SpG SV  Rammenau/FSV  2 - 
  SV Aufbau Deutschbaselitz 3:4

Freitag, 21.04.
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Burkau - 
  SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV  3. 2:7

Samstag, 22.04.
D-Junioren 2. Kreisliga (B) SpG  Rammenau/ FSV 2 - 
  SpG Thonberger 2./SV  Elstra/
  Deutschbaselitz 2. 7:0
D-Junioren 1. Kreisliga (A) FSV Bretnig-Hauswalde - SV Burkau 4:4
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Traktor Malschwitz - FSV 0:7
F-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG FSV/ SV  Rammenau - 
  TSV Pulsnitz 1920 1. 1:0
B-Junioren 1. Kreisliga (A) SV Königsbrück/Laußnitz - 
  SpG FSV/SV  Rammenau 1:0
Herren 1. Kreisklasse SpG FSV 2./Rammenau 2. - 
  SC 1911 Großröhrsdorf 2 1:3

Sonntag, 23.04.
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SG Wilthen E-Junioren - FSV 2 2:2
C-Junioren 1. Kreisliga (A) TSV 1859 Wehrsdorf - 
  SpG FSV/SV Rammenau 2:0
Herren 1. Kreisliga (A) FSV 1. SpG Cunewalde/Schönbach 2:1

Vorschau

Samstag, 29.04.
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) FSV - 
   SpG SG Frankenthal/Großharthau 2.
10:30 F-Junioren 1. Kreisliga (A) SG Großnaundorf 2. - 
   SpG FSV/Edelweiß Rammenau
10:30 D-Junioren 1. Kreisliga (A)  FV Ottendorf-Okrilla 05 1. - FSV
11:30 B-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG FSV/ Rammenau -
   SpG SG Großnaundorf/Lomnitzer SV
12:45 Herren 1. Kreisklasse TSV Wachau 2. - 
   SpG FSV 2./Rammenau 2.
15:00 Herren 1. Kreisliga (A) SpG Frankenthal/
   Germania Bw./BFV08 3. - FSV 1.

Sonntag, 30.04.
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SpG Rammenau/FSV 3. - 
   Bischofswerdaer FV 08 3
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) FSV 2 - SG Steinigtwolmsdorf
10:30 C-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG FSV/Rammenau - 
   SV Aufbau Deutschbaselitz
11:00 D-Junioren  2. Kreisliga (B) SV Bischheim-Häslich - 
   SpG  Rammenau/FS 2
13:00 A-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG Rammenau/FSV - SV Burkau

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Kirchliche Nachrichten

30. April – Jubilate (3. Sonntag nach Ostern)
Großröhrsdorf: 13:30 Festgottesdienst zur Konfirmation

„Musik verbindet“ - Gottesdienst für alle!

Sonntag, 7. Mai 2023, 10:00 Uhr 
Rödersaal des Kulturhauses am Rödertalplatz

In diesem Gottesdienst feiern und erleben wir die Bedeutung der Musik 
auch mit den Vertretern der Vereine unserer Stadt. Beide Kirchenchöre 
und der Kinderchor der Kirchgemeinde gestalten diesen Gottesdienst. 
Außerdem wird ein Kindergottesdienst angeboten. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei! Um Spenden für die Kirchenmusik in Sachsen wird am 
Ausgang gebeten!
Wir freuen uns auf Sie!

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Weinet nicht, ihr meine Lieben,
schWer ist es für euch und mich.
ich Wäre so gerne noch gebLieben,
doch meine Kräfte reichten nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben 

Mann, Vati, Opi und Uropi, Herrn

Manfred Maschke
*22.01.1940      †20.04.2023

In liebevoller Erinnerung

Deine Edith

Tochter Heike

Enkel Henrik

Enkel Stephan mit Verena und Kilian

sowie alle Verwandten und Bekannten

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familien - und Freundeskreis.

Bretnig, im April 2023

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf
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Der  Friseur
Wenke Liebmann

Friseur Wenke Liebmann und Team 
Melanchthonstraße 18 - 01900 Großröhrsdorf

Karolin Kaden 
aus Dresden
ab 01.05.23
4 ausgebildete Friseurin
4 Spezialistin für Balayage und andere 

Strähnentechniken
4 Hochsteckfrisuren
4 aber natürlich auch für alle anderen Fri-

seurdienstleistungen ...

NEU - Wir freuen uns über 

   Verstärkung für unser Team.

Termine 035952/28174

Fachgeschäft Uhren & Schmuck

G. Tomschke
- Uhrmachermeister -

Radeberger Str. 3 - Großröhrsdorf - Tel.: 4 60 12

Öffnungszeiten: Dienstag + Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr  
  Donnerstag + Freitag 15.00 - 17.00 Uhr    

Wir schließen unser Geschäft am 31.05.2023!
Räumungsverkauf

40 Preisnachlass
auf Uhren & Schmuck *

*  Gilt nicht für bereits Reduziertes  und Sonderangebote sowie Bestellungen.

%

Wir suchen für unsere Sachsenmilch Leppersdorf GmbH in Wachau ab sofort einen

Koch m/w/d – ID: 6544 
in Vollzeit, 40 Stunden/Woche

Du möchtest mit Freude bei der Zubereitung unserer abwechslungsreichen und  
leckeren Speisen zur Hand gehen? Dann werde Teil unseres herzlichen Teams und 
mach unsere Gäste glücklich! Du sorgst täglich für einen reibungslosen Arbeitsablauf 
in der Küche und unterstützt das Küchenteam. Eine abgeschlossene Kochausbildung 
sowie Schicht- und Wochenendarbeit sind wünschenswert, aber keine Bedingung! 

Der schnellste Weg in unser Team ist die Online bewerbung. Besuche uns auf  
www.dussmann.jobs

Dein Kontakt 
Dussmann Service Deutschland GmbH 
Jochen Salewski  
Objektleiter  
Tel. 0178-4795793

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung | www.nicolai-immobilien.de

post@nicolai-immobilien.de
Tel.: 035952 288099   Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da!

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 
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Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bandweberstraße 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Entdecken • Erleben • Genießen

03.04. Osterüberraschungsfahrt - wir treffen den Osterhasen, Mittag, Kaffee 77 €
04.04. Frühlingsfahrt zur Schrammsteinbaude – Mittag, Kaffee 74 €
05.04. Kaffeerösterei mit erzgebirgischem Kunsthandwerk, Kaffeetafel 54 €
06.04. Mit der Weißeritztalbahn durch den Rabenauer Grund bis Kipsdorf 82 € 
26.04. Erdschweinessen und Fahrt mit der Apfelbahn – Glücksburger Heide 88 €
04.05. Wir fahren zur Spreewald-Christl „Rund um die Gurke“ mit Kahnfahrt 85 €
11.05. Bad Muskau, Polenmarkt oder Fürst-Pückler-Park 35 €        
16.05. Ä bissl Grenzhupp´n + die schönsten Seiten des Oberlandes, mit Essen 83 €
25.05. Liberec erwartet uns. Besuch im Botanischer Garten 86 €

12.-14.04.23 Osterbrunnenfahrt Fränkische Schweiz – Selb, Karlsbad 390 €
18.-23.04.23  Frühlingsfarben am Gardasee – super Hotel in Riva del Garda 872 €
06.-10.06.23  Auf der Spur der TV Serie Bergdoktor – Wilder Kaiser 672 €
                                                  JETZT BEI UNS DEN REISEKATALOG 2023 anfordern!

Wann verschwindet endlich
der Schandfleck in Bretnig?

 
Nein, wir ziehen nicht um, zumindest unser Büro nicht! Gerade sind 
wir in der Bauplanung für eine neue Einrichtung. Das Pflegeteam Rö-
dertal möchte am Standort Bischofswerdaer Straße 82 in Bretnig eine 
neue Pflegeeinrichtung bauen. 
In dem Gebäude sollen seniorengerechte Wohnungen, eine Tagespfle-
ge, Seminarräume, unser ambulanter Pflegedienst und ein Wundzen-
trum entstehen. Aktuell haben wir in dem leerstehenden Haus unser 
Lager eingerichtet. Sanitätsmaterial, Pflegehilfsmittel, Autoräder und 
Büromaterial usw.- das alles lagert hier. In den letzten fünf Jahren 
unseres Bestehens hat sich bereits eine Unmenge von Dingen ange-
sammelt! 

Das Grundstück haben wir bereits im Jahr 2021 gekauft. Seitdem sind 
wir dabei, das Gebäude und das Grundstück zu beräumen. Da gab 
es u.a. alte Möbel, Türen, die Heizungsanlagen mit immerhin sieben 
Kaminöfen, Fußböden, Bäume und Sträucher auf dem Grundstück. 
Bis April 2023 ist zudem auch noch eine Wohneinheit vermietet, die 
letzten Mieter ziehen nun in diesem Monat aus.
In Bretnig kursierte in der Zwischenzeit das Gerücht, dass wir kommu-
nale Grundstücke, wie das der Tagesmutti, sowie Parkplätze von den 
Anwohnern pachten oder kaufen wollen. Es ist und bleibt ein Gerücht, 
an dem nichts wahr ist! 
Wir möchten den alten Bergkeller in Bretnig sanieren und das Grund-
stück vollständig erschließen, da uns ein Teil davon bereits gehört. 
Der Stadtrat Großröhrsdorf hat sich jedoch gegen einen Verkauf ent-
schieden. Das müssen wir akzeptieren.
Die Sachsen Netz AG wird demnächst den Gasanschluss und die 
Elektroleitung entfernen. Wasserleitungen müssen von den Wasser-
werken Bischofswerda abgeschlossen werden. Viele kleine Dinge, die 
doch viel Zeit in Anspruch nehmen werden.

Und wann verschwindet er denn nun, der Schandfleck in Bretnig?

Viele Patienten und Nachbarn haben uns bereits gefragt, wann es 
denn endlich losgeht. 
„Geduld ist eine Tugend“, sagen wir immer. Unser Ziel ist es, das alte 
Gebäude auf jeden Fall in diesem Jahr endlich abzureißen.
Damit verschwindet auch unser altes Lager. Wir haben als Ersatz be-
reits ein neues Objekt in Großröhrsdorf gefunden. Die Räume dort sol-
len auch als Schulungsräume für Pflegekurse genutzt werden. Ange-
hörige oder Mitarbeiter werden dann z. B. in Mobilisationstechniken, 
Umgang mit Demenz usw. geschult.
Wir bitten wirklich noch um ein klein wenig Geduld, bis das alte Ge-
bäude endlich abgerissen ist. 
Für den Neubau kann aktuell noch keine Zeitangabe gemacht wer-
den. Auf Grund der aktuellen politischen und wirtschaftlichen Situa-
tion sind wir derzeit sehr vorsichtig, so ein großes Projekt zu starten. 
Die Geschäftsräume im alten Gemeindeamt/ Rittergut Am Klinkenplatz 
9 in Bretnig werden von uns weiterhin als Hauptbüro genutzt. Termin-
anfragen sind jederzeit möglich. 

Pflegeteam Rödertal
Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9
01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
% 035952-499800
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Frischer Spargel!

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
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Preisausschreiben
anlässlich des 55-jährigen Jubiläums der Firma Augenoptik Demmler

am 5.5.2023

1. Preis: Warengutschein im Wert von € 300,- 

2. Preis: Warengutschein im Wert von € 200,-  

3. Preis: Warengutschein im Wert von € 100,- 

Lösungswort
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Das Lösungswort ist bis zum 5.5.2023, 10.00 Uhr, in den Geschäftsräu-
men Pulsnitzer Straße 3, Großröhrsdorf abzugeben oder per Mail oder 
Post zuzusenden.
Auslosung findet am 05.05.23 um 17.30 Uhr in den Geschäftsräumen 
Pulsnitzer Straße 3, Großröhrsdorf statt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden schriftlich be-
nachrichtigt, Eine Barauszahlung der Preise ist nicht möglich.

Name: _____________________________________________________

Straße: _____________________________________________________

Ort: _____________________________________________________

Des Weiteren haben wir eine Fotobox 
im Geschäft und lustige Brillen, um ein 

kleines Foto mitnehmen zu können.

Auf 
eine ausge-wählte Kollektionvon Fassungen gibt 

es an diesem Tag20% Rabatt.

Wir sind auch 2023     „Vision Experte“.
Pulsnitzer Straße 3 - 01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20


